
Sitzungsprotokoll der Fachschaftsabteilungsrat

Mathematik und Informatik vom 21.06.2023

Anwesende: Patrick Bierwas, Peter Dechering, Jan-Niklas Felbeck, Sophie
Haake (ab 18:38), Matthias Linßen, Lukas Rönisch, Nick Stüker (ab 18:17),
Erich-Gabriel Suslo (online)

Gäste: Christian Bensch (AStA), Antonia Bilz, Vincent Bluhm, Nicklas Neu-
bauer (ab 18:17), Martin Wieland

Protokollant*in: Jan-Niklas Felbeck

Abstimmungsmuster: Pro/Contra/Enthaltung



TOP 0: Regularia

Der Vorsitz eröffnet die Sitzung um 18:15. Es wurde form- und fristgerecht
eingeladen und mit 6 anwesenden Fachschaftlern wird keine Beschlussfähigkeit
festgestellt.
Es wird über eine Änderung der Tagesordnung abgestimmt: Die TOPs

”
Unbe-

grenzt viele Freiversuche an der BUW“,
”
Kostenabrechnung DFM“ und

”
Fach-

schaftsvernetzung“ sollen zu Beginn eingeschoben werden, da entsprechende
Gäste anwesend sind. Die Abstimmung wurde einstimmig angenommen (5/0/1).

18:17 Uhr: Nick und Nicklas treten der Sitzung bei.

TOP 1: Unbegrenzt viele Freiversuche an der BUW

Christian vom AStA: Die Versuche für Prüfungen sollen an der BUW vereinheit-
licht werden. Prüfungen sollen freiwillig ohne Streichung der vorherigen Note(n)
wiederholt werden können, während die beste Note zählt. Es wird bereits mit
der Universität Bielefeld zusammengearbeitet.
Es erfolgte eine Diskussion zum Informations- und Erfahrungsaustausch unter
allen Anwesenden.
Es wurde ein konkreter konstruktiver Vorschlag geäußert: Eine Verbesserung
der Note soll nur einmalig möglich sein, und zwar nur bei der nächsten Klausur.
Aktuell ist dies bei den Wirtschaftswissenschaften der Fall.
Die Fachschaft wird in Zukunft Petitionen zu diesem Thema teilen müssen
(Mail/Instagram, Moodle etc.). Die Erstellung ist im Gange.

18:38 Uhr: Sophie tritt der Sitzung bei. Ab diesem Zeitpunkt liegt Beschlussfähigkeit
vor.

TOP 2: Nachbesprechung DFM & deren Kosten

Martin und Vincent stellen die Kostenrechnung zur DFM vor. Teilnehmer haben
zuvor einen leicht höheren Beitrag gezahlt. Das jetzt übrige Geld wird anteilig
an die Teilnehmer zurückgezahlt (und an die beiden, die zu spät abgesagt hat-
ten).
Es wird eine Regelung vorgestellt, die für die nächsten Jahre bestehen bleiben
soll - dabei geht es um die folgenden Aspekte:
1. Teilnehmerbeitrag beim Veranstalter
2. Zuschuss der Fachschaft
3. Verpflegung & sonstige Ausgaben
4. Trikots
5. Sponsoring Trikots

Es wurde abgestimmt, ob der übrige Beitrag gleichermaßen an alle zurückgezahlt
oder zwischen den oben genannten Punkten einzeln unterschieden werden soll.
Die Abstimmung ging 5/2/1 zugunsten folgender Variante aus:
Teilnehmer sind an allen 5 oben genannten Punkten beteiligt. Nicht-Teilnehmer
sind an 1, 4 und 5 beteiligt, nicht aber an 2 und 3. Im Falle des Teilnehmer-
beitrags kann keine Rückzahlung bei verspäteter Absage erfolgen, wenn der
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Veranstalter die Gebühr einbehält.
Ein eventuell gemieteter Transporter wird stets als Fixbetrag von Zuschüssen
der FS abgezogen, bevor diese auf alle berechtigten Teilnehmer aufgeteilt wer-
den.
19:10 Uhr: Martin verlässt die Sitzung.

TOP 3: Vernetzung von Fachschaften

Antonia berichtet von einer Idee, die während der DFM entstanden ist. Es geht
um ein sogenanntes

”
Fachschafts-Hopping“ , bei dem sich regional nahe gelegene

Fachschaften gegenseitig besuchen. Die Inhalte des Treffens werden dann indivi-
duell abgestimmt (z.B. gemeinsamer Besuch eines Events, lokale Aktivitäten auf
dem Campus (Sommerfest etc.) oder einfach zusammen feiern gehen). Antonia
steht als Ansprechpartnerin zur Organisation bereit, sucht jedoch Helfende.
Wichtig ist, dass dies über die Fachschaften läuft und nicht (nur) privater Natur
ist. Zur Promotion dieser Idee bietet sich auch die nächste DFM in Münster an.
Nach einer Abstimmung (7/0/1) wurden die Freiwilligen Nick, Nicklas, Antonia
und Vincent mit dem Thema beauftragt.
19:47 Uhr: Antonia verlässt die Sitzung.

TOP 4: Protokoll der Sitzung vom 10.05.2023

Wird auf die nächste Sitzung verschoben.

TOP 5: Berichte

Nicklas hat das besprochene Logo umgesetzt. Das noch nicht vom Rektorat ab-
gesegnete Logo soll für die Ersti-Tüten verwendet werden, da diese gesponsert
werden (Abstimmung: 8/0/0).
E-Mails: Studierendenkonferenz in Bremen, Teilen über Discord und Social Me-
dia
20:07 Uhr: Erich verlässt das Zoom-Meeting zur Sitzung. Hiermit geht die Be-
schlussfähigkeit verloren.

TOP 6: Nachbesprechung Campus Sommerfest

Ablauf und Planung haben reibungslos funktioniert, die Kosten für Anschaffun-
gen sind fast gedeckt. Das angeschaffte Leitergolf wird aus Qualitätsmängeln
reklamiert.

TOP 7: Planung O-Woche

Es kam vor einigen Wochen eine Mail von welcomeweek@uni-wuppertal.de, in
der nach unserer Planung für die O-Woche gefragt wurde. Nick stellte ein zuvor
in einer Gruppe ausgearbeitetes grobes Konzept, das am Ablauf der vergangenen
O-Wochen orientiert ist, vor. Jan-Niklas antwortet auf die Mail und schickt das
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Konzept mit einem kurzen Kommentar zu, dass der Plan so erstmal grob steht,
aber sich noch Dinge ändern können.

TOP 8: Grillfest

Es sind alle Karten verkauft. Betroffene Personen, die noch Geld auf das FSR-
Konto zahlen müssen, wissen Bescheid.
Auf der FSR-Sitzung wurden alle relevanten Dinge besprochen. Für Gasflaschen
und Kohle sowie Essen und Getränke ist gesorgt. Teilweise muss das Essen vom
Aufbauteam noch in der Küche vorbereitet werden (Salate). Der Schichtplan ist
von Seiten der FS Mathe vollständig besetzt. Es soll jedoch eine Inventarliste
angelegt, bzw. eine bestehende verwaltet werden.

TOP 9: Sonstiges

Bericht Peter: Leoni hat in Abstimmung mit dem AStA den 12.07. für den
Karaoke-Abend vereinbart. Informelle Abstimmung (6/0/1): Es soll eine Soft-
ware gekauft werden, statt eine Maschine zu leihen oder Youtube zu benutzen.
Sollte die Lizenz für eine Software monatlich zu zahlen sein, wird eine Ma-
schine geliehen. Helfer für die Organisation des Abends: Nick und Nicklas. Es
sollte Werbung für diesen Abend gemacht werden (Moodle, Webseite, Social
Media+Discord). Jemand muss noch Getränke kaufen.
Ersti-Briefe: Leoni W. (Fachschaft, nicht anwesend), Patrick und Sophie kümmern
sich darum.
Couches: Aufgrund einer neuen Sperrmüll-Entsorgungsmöglichkeit (ursprünglich
musste alles bis 27.06. erledigt sein) gibt es keinen Zeitdruck mehr. Das Thema
wird verschoben.
Teambuilding: Die Abstimmung ergab folgende Termine mit den meisten Stim-
men: 30.07., 10.08., 12.08. und 13.08.
Jan-Niklas und Sophie fragen beim Veranstalter an.

TOP 10: Tops der nächsten Sitzung

Das Brainstorming ergab folgende Stichpunkte: Karaoke-Abend, Grillfest, Re-
duktion der Sprechstundenzeiten, Teambuilding.

TOP 11: Termine

04.07.: nächster Spieleabend
07.07.: Grillfest
12.07.: Karaoke-Abend AStA-Ebene

Der Vorsitz schließt die Sitzung um 21:10 Uhr.

Vorsitz Protokollant*in
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